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Herren Bezirksklasse B Gruppe 3 Nordost-Nord (4er) (Bayerischer TTV - 
Oberbayern-Süd)

TuS Fürstenfeldbruck III : SV Adelshofen-Nassenhausen 
Montag, 28.11.2022, 20:00 Uhr

Punkteteilung nach langem Fight

Was war das für ein Krimi: Mit 7:7 in den Spielen und mit 29:26 Sätzen trennten sich die Spieler des
SV Adelshofen-Nassenhausen beim Auswärtsspiel in der Herren Bezirksklasse B Gruppe 3 Nordost-
Nord (4er) (Bayerischer TTV - Oberbayern-Süd) am Montagabend vom TuS Fürstenfeldbruck III.
Rund 180 Minuten dauerte das Match, ehe Thomas Gerhard das Unentschieden im letzten Spiel
dieses Mannschaftskampfes sicherte. Einen großen Verdienst zur Punkteteilung leisteten Gerhard
und Wagner, die in ihren Spielen an diesem Tag ungeschlagen blieben.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der 1:3 Niederlage
jedoch für Ehemann / Heiduschat gegen Gerhard / Wagner. Gneissl / Tobisch-Haupt gewannen
wenig später ihr Spiel gegen Klaß / Goertz überzeugend mit 11:8, 11:5, 11:7. Das war ein
souveräner Sieg. Nach den anfänglichen Partien standen sich nun der Topspieler des Gastgebers
und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 1:1 gegenüber. Ohne Satzgewinn für
Tobias Ehemann verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Thomas Gerhard. Einen eher
schnellen Punkt für seine Mannschaft holte Rudolf Gneissl bei seinem Sieg in drei Sätzen gegen
Leonhard Klaß und gestaltete die auf dem Papier anhand der TTR-Werte wesentlich enger
eingeschätzte Partie damit deutlicher, als man es zunächst erwarten konnte. Da gab es nichts zu
rütteln. Einen Zähler für die Gäste musste Jan Heiduschat bei der 1:3-Niederlage gegen Florian
Wagner hinnehmen. Die richtige Taktik hatte Rene Tobisch-Haupt dagegen beim 3:0-Sieg gegen
Oliver Goertz von Beginn an. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TuS
Fürstenfeldbruck III und des SV Adelshofen-Nassenhausen. Tobias Ehemann hatte seinen Gegner
Leonhard Klaß beim ungefährdeten 11:5, 11:6, 11:8 recht sicher im Griff, so dass er der im Vorfeld
zugeordneten Favoritenrolle vollauf gerecht wurde. Da gab es nichts zu rütteln. Auf Messers
Schneide stand derweil das Spiel zwischen Rudolf Gneissl und Thomas Gerhard, ehe sich der
Gastspieler mit 3:11, 11:6, 10:12, 11:9, 6:11 durchsetzte. Eine unterm Strich sehr ausgeglichene
Partie. Zwischenzeitlich musste Jan Heiduschat zwar einen Satz weggeben, fuhr sein Spiel gegen
Oliver Goertz aber dennoch sicher mit 11:2, 11:7, 10:12, 11:7 ein. Der neue Zwischenstand war 5:4.
Auf Messers Schneide stand die Partie zwischen Rene Tobisch-Haupt und Florian Wagner, bevor
sich der Gastspieler mit 3:2 durchsetzte. Stark im Hintertreffen war nachfolgend Jan Heiduschat
nach einem Zweisatzrückstand, machte Leonhard Klaß dann jedoch noch einen Strich durch die
Rechnung und gewann die Partie noch mit 3:2. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit
nur zwei Bällen Vorsprung. Tobias Ehemann bekam es nun mit Oliver Goertz zu tun und man lieferte
sich einen engen Schlagabtausch, den Tobias Ehemann am Ende mit 3:2 ins Ziel brachte und einen
Punkt für die Mannschaft einfuhr. Trotz 1:0 Satzführung und ebenbürtigen Spielstärkekoeffizienten
verlor Rudolf Gneissl sein Spiel gegen Florian Wagner letztlich mit 11:8, 9:11, 12:14, 4:11. Der letzte
Zwischenstand vor diesem Spiel zeigte folgendes Ergebnis: Heimteam 7 Punkte, Auswärtsteam 6
Punkte. Zu guter Letzt ging es im finalen Einzel noch einmal um alles. Ein Spiel entschied über
Niederlage oder Punktgewinn. Rene Tobisch-Haupt verpasste es mit einem 10:12, 12:10, 12:14, 10:
12 gegen Thomas Gerhard, einen Punkt für sein Team zu erringen. Hierbei standen alle einzelnen
Sätze, die mit jeweils nur zwei Bällen Vorsprung endeten, auf des Messers Schneide. Ein Punkt für
jedes Team war hiermit das finale Ergebnis.
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Nach dieser Punkteteilung werden die Mannschaften nun im nächsten Spiel versuchen, einen Sieg
einzufahren. Die Mannschaft des TuS Fürstenfeldbruck III tritt dabei geben den SC Maisach II an,
während es der SV Adelshofen-Nassenhausen mit dem SV Mammendorf zu tun bekommt.

 Statistik:
 TuS Fürstenfeldbruck III

Doppel: Ehemann / Heiduschat 0:1, Gneissl / Tobisch-Haupt 1:0 
Einzel: T. Ehemann 2:1, R. Gneissl 1:2, J. Heiduschat 2:1, R. Tobisch-Haupt 1:2 

 SV Adelshofen-Nassenhausen
Doppel: Gerhard / Wagner 1:0, Klaß / Goertz 0:1 
Einzel: L. Klaß 0:3, T. Gerhard 3:0, O. Goertz 0:3, F. Wagner 3:0


